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A N T R A G 
 

 
Betreff: Checkit Jugendcard, Edu.card, Top-Ticket und Schülerausweis –  
  Vollendung und Verbindung verschiedener Ausweise 
 
 
Für Schülerinnen und Schüler gibt es in Graz neben der Checkit Jugendcard als 
offizieller Jugendcard noch die Edu.card des Bundesministeriums für Bildung 
und/oder einen von der jeweiligen Schule ausgestellten Schülerausweis als 
Lichtbildausweis. Die meisten haben zusätzlich einen Freifahrtausweis bzw. das 
Top-Ticket als weiteren Ausweis, welcher ebenfalls die Erfordernisse eines 
Altersnachweises nach dem steiermärkischen Jugendschutzgesetz §22 Abs. (2) 
erfüllt, eingesteckt. Diese drei verschiedenen Ausweise haben als separate 
Karten keine Berechtigung. Sehr wohl hat jede dieser Karten eine klare und 
auch weiterhin wichtige Funktion, die allerdings auch auf einer gemeinsamen 
Karte erfüllt wäre. 
 
Ein entsprechendes Pilotprojekt gibt es bereits in Wien. Hier werden der Schü-
lerfreifahrtsausweis und die Edu.Card kombiniert. 
Für die Steiermark wiederum existiert das Pilotprojekt der Edu.Checkit Card. 
 
Es liegt dementsprechend nahe, all diese Projekte zusammen zu führen. Durch 
diese Vereinheitlichung würde ein Einsparungspotential in der Produktion und 
der Administration der Karten entstehen und zudem liegt der Mehrwert einer 
vereinfachten Handhabung für die Schülerinnen und Schüler ebenfalls auf der 
Hand. 
 
Um diese Vereinfachung im Sinne einer schlanken zeitgemäßen Verwaltung 
nach Jahren des Teststadiums endlich umzusetzen, stelle ich Namens des 
ÖVP-Gemeinderatsclubs folgenden  
 

Antrag: 
 
Der Gemeinderat möge an das Ministerium für Bildung und Frauen – für die 
Edu.Card verantwortlich, den Verkehrsverbund Steiermark –  zuständig für die 
Schülerfreifahrtscheine – sowie das Land Steiermark – als Aussteller der 
Checkit Jugendcard – mit dem Ersuchen herantreten, dass in einer gemein-
samen Arbeitsgruppe die Projekte der Edu.Checkit Card in Kombination mit der 
Schülerfreifahrt beziehungsweise dem Top-Ticket vollendet und flächendeckend 
in der Steiermark umgesetzt werden.  
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